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Die Sitzung des Ortsbeirates am 14.09.2021 fand 
wieder im Sportheim des SSV statt, war aber nur 
von wenigen Suchsdorfer Bürgern und 
Bürgerinnen besucht. 

Herr Kruschwitz vom Tiefbauamt der Landes-
hauptstadt Kiel stellte den Zeitplan für die 
Sanierung des Steenbeker Weges in diesem 
Jahr vor, über den die Gewerbetreibenden durch 
ein Rundschreiben zuvor unterrichtet worden 
seien. Die Maßnahmen sollen bei Erscheinen 
dieser Zeitung bereits abgeschlossen sein. 

Zum Schwerpunktthema der Sitzung wurden die 
Probleme, die bei der Nutzung des Nienbrügger 
Platzes durch Jugendliche entstanden sind. Hier 
haben sich Anwohner beschwert über die Laut-
stärke insbesondere durch Skateboardfahrer und 
Ballspielen. Der Konflikt hat sich so aufgeheizt, 
dass es nach dem Eindruck der Anwohner jetzt 
auch zu gezielten Belästigungen kommt. Frau 
Schmidt – Leiterin der örtlichen Polizeistelle – 
erklärte, dass nach ihrem Eindruck durch 
einzelne Jugendliche die zulässigen Grenzen 
bewusst ausgetestet würden. 

Der Ortsbeiratsvorsitzende Helge Riis berichtete 
ausführlich über die Entstehung des Konfliktes 
und die Reaktionen der angeschriebenen Ämter 
der Stadt. Das Amt für soziale Dienste habe eine 
Stadtteilkonferenz einberufen und gefragt, ob für 
die Jugendlichen ein Angebot gemacht werden 
könne. Das Ordnungsamt habe darauf 
hingewiesen, dass auf dem Platz sportliche 
Aktivitäten nicht gestattet seien. 

Die ausführliche Diskussion, in die sich auch die 
Ratsherren Arendt (SPD) und Roick (CDU) 
einschalteten, war im Kern eine Suche nach 
Lösungsmöglichkeiten. Es solle das Gespräch 
mit allen Beteiligten gesucht werden, teilweise 
wurde das Fehlen einer (ausreichenden) 
Jugendarbeit in Suchsdorf bemängelt –  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zusätzlich zu den bestehenden Angeboten etwa 
im Quartierspark und durch die Jugendkultur-
werkstatt sollten Angebote geschaffen werden, 
auch durch Nutzung des Fonds „Kiel gemeinsam 
gestalten“. Im Ergebnis soll neben den hierzu 
erforderlichen Prüfungen zunächst ein Schild mit 
den Inhalt „Bitte nehmt Rücksicht“ aufgestellt 
werden, dessen Notwendigkeit halbjährlich 
überprüft werden solle. Der Ortsbeirat überlegt 
zudem, demnächst eine Jugendsitzung 
einzuberufen, was allerdings wegen des 
notwendigen zeitlichen Vorlaufes und der 
Pandemie nicht einfach sei. 

Der Ortsbeiratsvorsitzende berichtete danach 
von einem Anruf des Bürgermeisters der 
Gemeinde Kronshagen, über den er überrascht 
und erfreut gewesen sei. Beabsichtigt sei ein 
informeller Austausch über die Verkehrswege 
und die Schulsituation. 

Parkplatzprobleme gibt es bei der Gaststätte 
„Margaretental“. Gäste würden den nahe-
liegenden Parkplatz oft nicht wahrnehmen, da 
das Hinweisschild weitgehend zugewachsen sei. 
Dieses sollte freigeschnitten werden, so dass der 
Parkplatz für die Gaststätte und das Erholungs-
gebiet am Kanal genutzt werden könne. 

Zugestimmt wurde dem Antrag, die private 
Erschließungsstraße im Nienbrügger Weg 70   
als „Hermann Pogge Weg“ zu bezeichnen.               
Hier entstehen auf dem Gelände der ehemaligen 
Gärtnerei des im Jahre 2010 verstorbenen lang-
jährigen Ortsbeiratsmitgliedes und in zahlreichen 
Ehrenämtern Tätigen zwölf Bauplätze. 

Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am 12 
Oktober  2021 um 19.30 Uhr im Sportheim des 
SSV statt. Dann wird es unter anderem um die 
Nachverdichtungspläne am Rungholtplatz gehen. 

Für Rückfragen steht zur Verfügung: 

Helge Riis, Tel.: (0431) 31 766 

Aus dem Ortsbeirat
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Nienbrügger W
E-Mail: jugend

Moin aus der
beiden Woch
08:00-15:00 U

 

                                                                                                                                    
  

     
  

       
    

       
 

     

     

   
      

  
   

    
 

   
                                                

       
     

     
    

                    
    

   
                     

                          
    

    
  

   
   

                                                                    
   
   

    

                                       
 

   
 

      
   

                                                                                                    
      

    
                       

   

 

Weg 35 Tel.: 0431 313195
dkulturwerkstatt@ki.tng.de

r Jugendkulturwerkstatt
hen findet ein Programm
Uhr für Kinder von der 1
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08:00-15:00 Uhr für Kinder von der 1. bis zur
5. Klasse statt. In der zweiten Woche machen
wir eine Ferienfahrt mit den Jugendlichen. Bei
Interesse an unserem Ferienprogramm
meldet euch gerne bei uns.

Für die Kinder ab der ersten Klasse:

Montag-Freitag: Snack und
Hausaufgabenhilfe von 11:30-15:00 Uhr

Montag: Zirkus-/Einradgruppe 15:30-16:30 und 
16:30-17:30 Uhr (Anmeldung 10 Euro/Halbjahr)
Kunstgruppe 15:30-16:30 Uhr (Anmeldung 20
Euro/Halbjahr)

Dienstag: Töpfern für Mädchen 15:30-17:00 
Uhr (Anmeldung 20 Euro/Halbjahr)
Sport gegen Gewalt ( fTrefffen an der Sporthalle
Nienbrügger Weg 48a) 15:00-17:00 Uhr
Flötenunterricht für Anfänger 15:30-16:00 Uhr
(Anmeldung 60 Euro/ Halbjahr Gruppe)
(Einzelunterricht 16 Euro/Stunde)
Flötenunterricht für Anfänger 16:00-16:30 Uhr
(Anmeldung 60 Euro/ Halbjahr Gruppe) 
(Einzelunterricht 16 Euro/Stunde)

Mittwoch: Gitarrenunterricht in Gruppen
14:00-20:15 Uhr (Anmeldung 80 Euro/ Halbjahr)
Kochclub 15:30-18:00 Uhr (Anmeldung 20 
Euro/Halbjahr)
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Donnerstag: Schlagzeugunterricht in
Gruppen15:30-17:00 Uhr (Anmeldung 80
Euro/Halbjahr)
Töpfern für Jungen 15:30-16:30 Uhr
(Anmeldung 20 Euro/Halbjahr)

Für Jugendliche ab 5. Klasse:

Montag bis Freitag: Hausaufgabenhilfe
14:00-15:00 Uhr

Montag: Offffener Jugendbereich 15:30-20:00 
Uhr

Dienstag: rSportt gegen Gewalt (Treffen an der 
Sporthalle Nienbrügger Weg 48a) 15:00-17:00 
Uhr
Offffener Jugendbereich 17:00-20:00 Uhr

Mittwoch: Gitarrenunterricht in Gruppen 14:00-
20:15 Uhr (Anmeldung 80 Euro/ Halbjahr)
Hip-Hop 17:00-18:30 Uhr (Anmeldung)

Donnerstag: Schlagzeugunterricht in Gruppen 
15:30-17:00 Uhr (Anmeldung 80 Euro/ Halbjahr) 
Offener Jugendbereich Born to cook 15:30-
20:00 Uhr                                                                                             
Offene Musikwerkstatt ab 17:00 Uhr 

Freitag: Offener Bereich interkulturelle   
Jugendarbeit 15:30-20:00 Uhr 

Anmeldungen für Gitarren- und Schlagzeugunterricht 
und Einradfahren an Reiner-jkw@gmx.de 
Anmeldungen für Töpfern, Kochen und Kunstgruppe 
an Anne-jkw@gmx.de 

Flötenunterricht in der JKWMoin aus der 
Jugendkulturwerkstatt, wir suchen jemanden, der 
Anfängern ab der 1. Klasse das Flöten 
beibringen kann. Bei Interesse und für mehr 
Informationen, melden Sie sich gerne bei uns per 
Mail jugendkulturwerkstatt@ki.tng.de oder 
telefonisch unter der 31 31 95. 

 



- 3 -

Die Anlaufstelle Nachbarschaft 
„anna“ unterstützt!   
Liebe Suchsdorfer*innen und Klausbrooker*innen, 
Bürgerinnen und Bürger! 

Rund um das Thema Bewegung und Nachbar-
schaft bietet die anna wieder Gelegenheiten für 
Begegnungen und Kontakte in Gemeinschaft.  

Geh-Spräche bringen Lebensfreude und Spaß. 

Mittwochs-Spaziergang in Gemeinschaft 

Gesellige Suchsdorfer treffen sich weiterhin zum 
gemeinsamen Spazierengehen in gemäßigtem 
Tempo. Neueinsteiger sind herzlich willkommen. 
Ohne Anmeldung! 

• immer mittwochs um 10.30 Uhr 
• Treffen am Amrumring 2 (vor der 

Bücherei) 
• Ohne Anmeldung 

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen.  

Digitales Wissen für Ältere: 

Der Digitale Engel von Deutschland sicher im 
Netz e.V., macht in Suchsdorf Station:  

Montag, den 18. Oktober  um 14.30 Uhr 

Gemeinschaftsraum, Eckernförder Str.421 a 

Ein/e Digitalexperte/in klärt kostenlos Fragen rund 
um Digitales und die Neuen Medien. Online 
einkaufen, Messenger Dienste nutzen oder das 
eigene Zuhause zum Smart Home umrüsten: Es 
gibt zahlreiche Möglichkeiten, mit digitalen 
Hilfsmitteln den Alltag zu erleichtern. Die Aktion 
findet gemeinsam mit der anna im Rahmen der 
Smartphone-Schulungen statt. 

Experten beraten Ältere bei der sicheren Nutzung 
digitaler Anwendungen und klären im persönlichen 
Gespräch individuelle Fragen. In Kooperation mit 
lokalen Partnern der Seniorenarbeit sind sie im 
Rahmen von Workshops aktiv und machen auf 
örtliche Weiterbildungsmöglichkeiten aufmerksam. 
Unter www.digitaler-engel.org präsentieren die 
Experten von Deutschland sicher im Netz e.V. 
außerdem Erklärvideos zu Digitalisierungsthemen. 
In den Videos wird die sichere Nutzung digitaler 
Inhalte und Instrumente im Alltag vorgestellt. 

Weitere neue Smartphone und Tablet-
Kurse starten ab Montag, 25.10.2021 
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Wir freuen uns  in Suchsdorf wieder Smartphone 
und Tablet-Kurse anbieten zu können. Teilnehmen 
können Anfänger und Neueinsteiger sowie 
Fortgeschrittene. Wir haben Leih-Tablets, auch 
eigene Geräte können mitgebracht werden.  

Wir bieten 10 Termine immer montags zu 
unterschiedlichen Startzeiten. Teilnahme nur mit 
telefonischer Anmeldung oder via E-Mail. 

Anmeldungen ab sofort direkt bei der anna.                 
Die  Kursgebühren richten sich nach der 
Teilnehmerzahl.  

Demenz-Vortrag  

„Wenn das Gedächtnis nachlässt. Was hält 
gesund, was macht krank?  Wer rastet, der rostet.“ 

Die Referentin Christiane Berndt, von der AWO 
Beratungsstelle Demenz & Pflege bietet einen 
Impulsvortrag und eine Gesprächsrunde für 
Interessierte und Betroffene.  

Am Mittwoch, den 13.10.21, um 15.00 Uhr 

Gemeinschaftsraum Eckernförder Str. 421 a 

Diese Situation kennen viele, wenn sie älter 
werden: 

- Schlüssel oder Brille verlegt 
- Telefonnummer vergessen  
- Pin von der Geldkarte vergessen 
- „!was wollte ich sagen?“ 
- oder, was wollte ich hier holen?  

Nicht jedes Vergessen deutet auf eine drohende 
Demenz hin, es gibt viele Ursachen für ein 
nachlassendes Gedächtnis. 

Wir wollen Antworten auf Fragen geben: 

- Was kann ich tun, um mein Gedächtnis 
möglichst lange fit zu halten? 

- Wie gehe ich mit dem nachlassenden 
Gedächtnis im Alltag um? 

- Was kann ich tun, wenn das nachlassende 
Gedächtnis zur Krankheit wird? 

Es gibt viele alltagstaugliche Tipps & Tricks, sowie 
Informationen zu möglichen Erkrankungen. 

Wir freuen uns über zahlreiches Interesse. 

!und noch ein Hinweis: 

Zusammen mit dem Frauenwerk Altholstein möchte 
ich auf einen Workshop für die Lebensmitte 
aufmerksam machen. 

Gezeitenwechsel – Themenwechsel – Zeit für 
mich - endlich ich sein! 
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Irgendwann ist er einfach da, der Gedanke in der 
Lebensmitte angekommen zu sein. Dabei wissen wir 
ja nicht einmal, wann genau die Mitte erreicht ist.               
Die Herausforderungen der Jugend und des Heran-
wachsens zum Erwachsenen haben wir hinter uns 
gelassen. Wir können und müssen nicht in bekannten 
Bahnen bleiben, könnten auch mal das Fahrwasser 
verlassen. Es suchen sich neue Themen rund um 
Familie, Beruf und Lebensführung einen Platz im 
Leben. Ein guter Zeitpunkt, den eigenen 
Lebensfaden mal genauer in den Blick zu nehmen. 

Wo komme ich her? Wo stehe ich gerade? Wo 
möchte ich hin? 

Der Workshop bietet die Gelegenheit an drei 
Terminen, im Miteinander einer Gruppe und  mit 
einer Portion Kreativität diesen Fragen nachzugehen. 

Termine jeweils mittwochs von 17-19 Uhr, am 20.10., 
10.11. und 15.12.21, in der Falkstraße 9. 

Anmeldungen direkt beim Frauenwerk Tel.: 04321-
498-191, oder direkt bei der anna-Suchsdorf.  

!zu guter Letzt: 

In Vorbereitung auf die Adventszeit möchte ich 
schon mal auf die diesjährige Adventskalender- 
Aktion hinweisen. Wir wollen damit wie im Vorjahr 
wieder viel Freude spenden und erhalten. 

24 Mal eine kleine Idee basteln und 24 unter-
schiedliche Überraschungen zurückbekommen! 

Wir suchen 24 Nachbarinnen und Nachbarn, die 
füreinander einen Adventskalender basteln. Dazu 
braucht man nur 24 Butterbrottüten (die weißen 
aus Papier) mit 24 kleinen gleichen Geschenken 
füllen, z.B. einen kleinen Text, Bildern, Basteleien, 
einer selbstgemachten Süßigkeit, einem Rezept, 
usw. Der Fantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. 
 
Wer mitmacht, bekommt einen Tag zugeordnet. 
Dann werkelt, bastelt und füllt man seine Tütchen 
in 24facher gleicher Ausführung, schreibt oder 
malt die Zahl auf die Tütchen drauf und fertig. 
Bis zum 22. November bringt jede/r seine/ihre 24 
Tütchen in einem großen Karton in die anna. Dort 
werden die Tütchen zusammen sortiert und 
danach kann man sich seinen persönlichen 
bunten Adventskalender abholen und mit nach 
Hause nehmen oder verschenken. 

Mit freundlichen Grüßen Ihre anna 

Tanja Maury-Butenschön  
 
Sprechzeiten der anna Suchsdorf in der 
Bücherei; montags von 14-16 Uhr und 
donnerstags von 10-12 Uhr und nach 
Vereinbarung, auch Hausbesuche sind möglich. 
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Anlaufstelle Nachbarschaft in Trägerschaft der 
Diakonie-Altholstein im Amrumring 2,  
Tel: 66876746 oder Mobil: 0151 41863381 
anna.suchsdorf@diakonie-altholstein.de 
 
  

Glasklar.
Fensterspezialisten
mit Durchblick

Herstellung und perfekte Montage 
von Holz- und Holz-Alu-Fenstern
gemäß RAL-Güterichtlinien

schön, pflegeleicht, witterungs-
beständig, beste Wärmedämmung  

Tischlerei Altwittenbek  ·  24214 Altwittenbek
              Tel. 0431 - 31 43 47 · www.tischlerei-altwittenbek.de

TI
SCH
LE

REI

ALT
WITT
EN
BEK

 

Unser Austräger Christoph Schrapers verlässt 
Suchsdorf und muss seine Tätigkeit (525 Ex.)  
einstellen.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Danke!
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Mehr Wohnen in der Stadt - Prüfung der 
Nachverdichtungspotentiale von 
50er- und 60er-Jahre-Siedlungen – auch 
in Suchsdorf? 
 
Sehr geehrte Suchsdorferinnen und 
Suchsdorfer, sehr geehrte Klausbrookerinnen 
und Klausbrooker, 
 
in der Ortsbeiratssitzung im August wurde von 
der Stadtverwaltung das Projekt „Mehr Wohnen 
in der Stadt“ in Bezug auf mögliche Nachver-
dichtungspotenziale in Mettenhof, in Neumüh-
len-Diedrichsdorf sowie in Suchsdorf und hier 
konkret im Amrumring vorgestellt. Das Projekt 
ist auf 6 Monate Laufzeit ausgelegt und es soll 
am Ende eine Handlungsempfehlung im Hin-
blick auf ein Ob und nicht auf ein Wie heraus-
kommen. Planungsbüros aus Köln und Ham-
burg werden dazu u.a. eine Online-Befragung 
durchführen – Teilnahme siehe hier: 
https://www.surveymonkey.de/r/Suchsdorf 
 
Wohnraum ist auch in Kiel knapp, insbesondere 
bezahlbarer Wohnraum ist Mangelware. Inso-
fern sind Überlegungen für Nachverdichtungen 
im städtischen Raum grundsätzlich sinnvoll und 
daher ergebnisoffen zu prüfen. Über die richtige 
Methodik solcher Untersuchungen kann man 
jedoch streiten, so wie es die Mitglieder des 
Ortsbeirates in der Sitzung angemerkt haben. 
 
Das Thema Nachverdichtung ist für die Suchs-
drofer Bürgerinnen und Bürger nicht neu. Be-
reits vor einigen Jahren wurde eine angedachte 
Nachverdichtung im Bereich der Streuobstwiese 
am Hoogewinkel/Trischenweg nach langer kont-
roverser Diskussion mit den Anwohnern 
schlussendlich abgeblasen. 
 
In Bezug auf das neue Untersuchungsgebiet 
Amrumring wird am Ende, wenn die Frage nach 
dem Ob positiv beschieden werden sollte, die 
Frage nach dem Wie bzw. wollen das auch die 
Suchsdorfer Bürger die entscheidende Frage 
sein. Aus den parallelen Untersuchungsgebieten 
Mettenhof und Neumühlen-Diedrichsdorf waren 
über die Presse bereits negative Äußerungen 
von den Ortsbeiräten und der Bevölkerung zu 
vernehmen. Gewisse Bedenken herrschen 
ebenso im Suchsdorfer Ortsbeirat. 
 
Auch die CDU ist skeptisch, ob eine Nachver-
dichtung mit Wohnblockbebauung an dieser 
Stelle für den Amrumring und Suchsdorf sinnvoll 
und wünschenswert ist. Für eine abschließende 
Bewertung werden jedoch auch wir das Ergeb-
nis der Potenzialanalyse abwarten. 
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Umwandlung von Fahrstreifen des Kfz-
Verkehrs zugunsten des Radverkehrs 
 
Die voranschreitende Umwandlung von Kfz-
Fahrstreifen zugunsten des Radverkehr be-
schäftigt nicht nur die Kieler Politik, sondern 
ebenso die Bevölkerung. Die Diskussion mit 
Anwohnern und Gewerbetreibenden um den 
geplanten Ausbau der Premiumradroute 4 
Eckernförder Straße (zwischen Kronshagen und 
Steenbeker Weg bzw. Rungholtplatz) ist sicher-
lich noch allen in Erinnerung. 
Die Stadtverwaltung hatte in der Septembersit-
zung der Ratsversammlung einen umfangrei-
chen Antrag zur Priorisierung von Planungen 
zur Umwandlung von Kfz-Fahrspuren für den 
Radverkehr eingebracht: 
https://ratsinfo.kiel.de/bi/vo020.asp?VOLFDNR=
25214 
Der Antrag der Verwaltung umfasst 16 Maß-
nahmen zur Förderung des Radverkehrs, von 
denen 8 Maßnahmen - u.a. auch die Premium-
radroute 4 - bereits derzeit bearbeitet werden. 
Hinzu kommen 8 Maßnahmen mit hohem Po-
tenzial.  
Unstrittig ist, dass zur notwendigen Verkehrs-
wende auch die Förderung des Radverkehrs 
gehört. Jedoch nicht allein und nicht im Vorwege 
z.B. der Planungen für den höherwertigen 
ÖPNV (Stadtbahn bzw. BRT).  
Aus Sicht der CDU sind alle - auch zukünftige - 
Verkehrsträger in den Planungen zu berücksich-
tigen. Der Straßenraum ist begrenzt und lässt 
sich nicht beliebig ausweiten. Insofern macht 
nur ein gesamtheitliches Vorgehen unter Be-
rücksichtigung aller Verkehrsträger Sinn.    
 
CDU und FDP hatten daher folgenden Alterna-
tivantrag im Rat gestellt: 
1. Vor einer weiteren Umwandlung von Fahr-

streifen des Kfz-Verkehrs zugunsten anderer 
Verkehrsarten wird der aktuelle Modal Split 
(Definition Wikipedia - Zitat: Verteilung des 
Transportaufkommens auf verschiedene 
Verkehrsträger oder Verkehrsmittel) ermit-
telt. 

2. Sollten die unter 1.) ermittelten Daten die 
Notwendigkeit weiterer Maßnahmen bele-
gen, werden zunächst bei jeder einzelnen 
Maßnahme die verkehrlichen Auswirkungen 
und die Konsequenzen für die einzelnen 
Verkehrsarten, für die Anliegerinnen und An-
lieger sowie für den Verkehrsfluss ermittelt 
und kommuniziert. 

3. Dabei sind die IHK, die Handwerkskammer, 
die KVG, der jeweils betroffene Ortsbeirat, 
der Seniorenbeirat sowie der Beirat für Men-
schen mit Behinderung stets und im Vorwe-
ge einzubinden. 

Politisches Forum
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Eckernförder Straße 237 
24119 Kronshagen 
Tel: 0431 – 54 22 90
www.gawarecki.de

DAS BESTE FÜR IHR 
WOHLBEFINDEN.

Saubere Engel
Gebäudereinigung, Gartenpflege, 
Winterdienst und Entrümpelung

Sylter Bogen 48
24107 Kiel Telefon 04318880466

E-mail saubere-engel@t-online.de
www.dienstleistungensaubereengel.de

4. Unter Berücksichtigung der vorstehenden 
Punkte werden die Planungen zur Umwand-
lung von Kfz-Fahrstreifen wie folgt priorisiert: 
Vorrangige Umwandlungen von Kfz-
Fahrstreifen zu Busspuren unter Einbezie-
hung zukünftiger Streckenführungen des 
höherwertigen ÖPNV. 

5. Bis zur Vorlage der vorstehend beantragten 
Planungen werden keine neuen Umwand-
lungen von Fahrstreifen zugunsten anderer 
Fortbewegungsmittel durchgesetzt. 

 
Eine Ratsmehrheit aus SPD, Grünen, SSW und 
Linke hat diesen Alternativantrag jedoch abge-
lehnt und den Antrag der Verwaltung noch um 
die Aufforderung einer zusätzlichen Vorlage für 
die Einrichtung von Busspuren ergänzt. 
Ob mit dieser Vorgehensweise am Ende eine 
von der Bevölkerung weitestgehend akzeptierte 
Verkehrswende gelingt, ist für uns mehr als frag-
lich.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ralph Roick   
Ratsherr und Vorsitzender des 
CDU-Ortsverbandes Wik-Suchsdorf 
 
Für Fragen oder Anregungen erreichen Sie mich 
unter: Tel:541333 oder per E-Mail: 
Ralph.Roick@cdu-suchsdorf.de 
 
https://www.facebook.com/cdu.wik.suchsdorf/ 
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„Wir begrüßen den 
freien Eintritt in un-
sere Schwimmbäder 
für die Kinder und 
Jugendlichen (mit 
Kiel-Karte).“ 

Gemeinsam Suchsdorf 
Gestalten  
 

Schwimmbad kostenlos für alle Kin-
der mit der Kiel-Karte*  
Weil durch die Pandemie viele Veranstaltun-
gen pau-
sierten und 
öffentliche 
Einrichtun-
gen, wie 
die 
Schwimm-
hallen, ge-
schlossen 
waren, gibt 
es jetzt viel 
auf- und 
nachzuho-
len. Wie z. 
B. auch der 
Schwimm-
unterricht.  

Dieser war coronabedingt abgesagt und 
auch für viele Suchsdorfer Kinder ausgefal-
len. Dadurch fehlt den Kindern jetzt nicht nur 
die Übung, viele hatten erst gar keinen Un-
terricht. Betroffen hiervon waren fast zwei 
Schuljahrgänge.  

Und jetzt ist die Nachfrage nach Kursen 
hoch und Plätze sind Mangelware. Darum 

begrüßt die Suchs-
dorfer SPD die 
schnelle Umset-
zung des Ratsbe-
schlusses für einen 
freien Eintritt in 
Schwimmhallen für 
Kinder und Jugend-

liche, die eine Kiel-Karte haben. Diese kön-
nen bis zum Jahresende die städtischen 
Schwimmbäder kostenlos nutzen. Das ist  
eine Entlastung für Kinder und Jugendliche, 
die von der Corona-Pandemie besonders 
betroffen sind.  

„An den Kassensystemen der städtischen  
Bäder ist alles für den freien Eintritt vorberei-
tet worden. Nun müssen wir dabei helfen,  
dass die berechtigten Kinder und Jugendli-
chen davon erfahren. Wir werben dafür, dass 
viele Kinder und Jugendliche die Schwimm-
stätten nutzen“, so Benjamin Walczak  

(sportpolitischer Sprecher SPD) und Jessica 
Kordouni (sozialpolitische Sprecherin Bündnis 
90/Die Grünen).  

Und: „Mit der Aktion wollen wir die Kinder 
und Jugendlichen für die Entbehrungen und 
die Solidarität der vergangenen Monate ein 
klein wenig entschädigen. Zeitweise ist auch 
der Schwimmunterricht durch die pandemie-

bedingten 
Einschrän-
kungen 
ausgefallen. 
Unser Ziel 
ist aber, 
dass jedes 
Kind 
schwimmen 
kann. Mit 
dem kosten-
freien Eintritt 
wollen wir 
eine Hürde 
auf dem 
Weg zu die-
sem Ziel 
beseitigen.“ 

Suchsdorfer SPD lädt zu Bürgerge-
sprächen ein  
Diesmal ist der Vorsitzende des Ortsvereins 
der SPD Suchsdorf, Christoph Beeck, vor 
Ort und wird mit Ihnen über Ihre Ideen für 
den Stadtteil sprechen.  
Bürgerraum, Eckernförder Straße 421 a, 
am 28. Oktober, 18 Uhr bis 19 Uhr 
Ohne Block und Bleistift  
Die Suchsdorfer SPD trifft sich einmal im 
Monat im SSV Suchsdorf ab 19.15 Uhr zu 
einer offenen Gesprächsrunde und Sie sind 
herzlich eingeladen, dabei zu sein. Hier   
können Sie uns und unsere politischen 
Standpunkte kennenlernen oder sich auch 
selbst zu kommunalen Themen äußern.  
Das nächste Treffen findet am 21. Oktober 
ab 19.15 Uhr im SSV, Alter Steenbeker Weg 
24 statt.  
 

Ihr SPD-Ortsverein Suchsdorf 

Andreas Arend - Ratsherr für Suchsdorf 
E-Mail: andreas.arend@spd-suchsdorf.de 

Christoph Beeck - Vorsitzender 
E-Mail: christoph.beeck@spd-suchsdorf.de 
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r Gott, vieles davon ist unsere Aufgabe.
n, Freiheit, Gerechtigkeit müssen wir
eten, sondern uns einsetzen. Also bitte

m Mut, starke Herzen, klare Augen,
ge Hände. Jeden Tag will ich dies von dir
d mich dem öffnen.

heute will ich vor allem dankbar sein für
s ich habe. Essen und Trinken. Haus
ng. Familie und Freunde. Freiheit und 
So zeigt sich mir deine Welt, wie sie gut

ar bin ich dafür, dass ich sie so sehen
iel mehr Anlass es doch für mich gibt,
s stolz zu sein. Danke, dass ich es so 

e, dich guter Gott zu nennen. Danke,
o viel geschenkt ist. Danke, dass ich Zeit
en habe. Danke, dass ich dich in meinem
en kann. Danke, guter Gott, ich danke 

drlche alllen G uund g genug, dankbarbar zu sein.
Ihre und Eure Pastorin

irMariion Hilld

Suchsdorrffer Herrentour
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10. Oktober mit Pastorin Hild

17. Oktober mit Pastorin Jacobs

24. Oktober mit Prädikantin Liebers

31. Oktober (Reformationstag) mit Pastorin Jacobs

Kinderkirche
Am 23. 10. 10.00 - 12.00 Uhr

"Komm bau ein Haus..., pflanz einen Baum..."

(mit Imbiss)

Gebet im Herbst

Guter Gott, es ist Erntezeit. Wer übers Jahr fleißig
gearbeitet hat, sieht nun den Ertrag. Grund genug,
stolz zu sein auf alles, was gelungen ist. Grund
auch, dankbar zu sein! Du, Gott, bist großzügig. Du 
schenkst uns den Reichtum der Natur: Sonne und
Regen, Früchte von Baum und Feld. Wir haben
genug zu essen, mehr als das: wir haben so viel,
dass wir teilen können. Dafür danken wir.

Da ich aber nicht auf dem Feld gearbeitet habe, ist
Ernte für mich vor allem etwas, das andere für mich
geschafft haben. Ich bin dankbar dafür, nicht hun-
gern und nicht frieren müssen Kein Krieg be

leicht habe
dass mir so 
zum danke
Leben sehe  
dir. Amen.
Ich wünsc

S
Auf der 70.
und Brunsb
Drei wunde
sichtigen. W
rung des D
standort am
Hafen, Sch

Termin ist d
Anmeldung
oder auch t

S
Regelmäßi
Montag
9.15 Uhr E
9.30 Uhr B

 

    
 

 

  
 

 
 

     

    

    

    

      

 
 

         

       

  
 

   

         
      

       
       

       
        

      
     

          
          

     
  

         
        
       
    

        
       

          
      

      

       
     

     
  

        
      

        
        

       
  

          
      

   
          

          
       

       
        
        
        

    
  

  
    

    
  

 

          
 

       
     

      
      

    
 

      
      

   
 

  
  

 
  
   

 
 

  
  

 
 

  
 

 
  

 
 

     
  

 
 

Suchsdorrffer Herrentour
. Tour im Oktober fahren wir nach Wilster
büttel.
erschöne alte Kirchen sind dort zu be-
Wir erfahren etwas über die Verände-

Dorfes Brunsbüttel zu einem Industrie-
m Endpunkt des Nordostseekanals mit
hleusenanlagen und Atomkraftwerk.

der 13. Oktober 2021
g bei Volker Maly: malymaly@web.de
telefonisch 0171 884 21 27

uchsdorfer Kirchentreff
ge Termine

nglisch
Bridge

fé Rebecca
onyme Alkoholiker-Gruppe

robic

g
enkreis

Gymnastik für Senior:innen
fé Rebecca

 

    
 

 

  
 

 
 

     

    

    

    

      

 
 

         

       

  
 

   

         
      

       
       

       
        

      
     

          
          

     
  

         
        
       
    

        
       

          
      

      

       
     

     
  

        
      

        
        

       
  

          
      

   
          

          
       

       
        
        
        

    
  

  
    

    
  

 

          
 

       
     

      
      

    
 

      
      

   
 

  
  

 
  
   

 
 

  
  

 
 

  
 

 
  

 
 

     
  

 
 

gern und nicht frieren zu müssen. Kein Krieg be-
droht mich und meine Familie. Wir haben Zeit und
Geld für Schule und Ausbildung. Das Recht mag
nicht immer gerecht sein, aber gibt doch so viel
mehr Freiheiten als anderswo.

Das sind Privilegien, die ich mir nicht verdient ha-
be; Sicherheiten, die der Zufall mir geschenkt hat.
Guter Gott, ich weiß, dass es an so vielen Orten
der Welt ganz anders ist. Deshalb danke ich dafür,
dass wir genug von all dem haben.

Vieles bleibt noch zu erbitten: dass die Welt ir-
gendwann einmal in Frieden leben möge. Dass alle

Dienstag
15 Uhr Caf
19 Uhr Ano

Mittwoch
18 Uhr Aer

Donnerstag
15 Uhr Alte

Freitag
9.30 Uhr G
15 Uhr Caf
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Wir sind zu erreichen:
Sekretariat der Matthias-Claudius-Gemeinde, 
Sukoring 14, 24107 Kiel-Suchsdorf
Tel.: 0431/319150
E-Mail: buero@kirche-suchsdorf.de
Internet: www.kirche-suchsdorf.de

Zur Zeit wg. Krankheit unregelmäßig besetzt – bitte 
nutzen Sie Mail oder AB, wir melden uns zurück!

Pastorin Marion Hild, Sukoring 16
Tel.: 01520 46 20 490
E-Mail: pastorin.hild@kirche-suchsdorf.de
Sprechzeit Di 9.30 - 11.00 Uhr
und zusätzlich gerne nach Vereinbarung

Pastorin Uta Jacobs, Schneiderkamp 23b
Tel.: 0431/ 3191514 oder
Mobil: 0177 259 20 09
E-Mail: pastorin.jacobs@kirche-suchsdorf.de
Sprechzeit Do 9.30 - 11.00 Uhr

Diakon Christoph Schröder-Walkenhorst, 
Alte Dorfstr. 53
Tel.: 0431/3191518
E Mail: schroeder walkenhorst@kirche

 

 

 

 

 

 

 

        
     

      
      
      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 

   
    

    
   

  

       
      

 
   

     
   

       
 

 
    

    
     
  

      
 

   
   
  

 
 

      
 

    
 

    
 

     
 
 

    
 

  
      

 

   
   

 
 

 
  

 
  
  

 

 

 

 

 

 

 

        
     

      
      
      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 

   
    

    
   

  

       
      

 
   

     
   

       
 

 
    

    
     
  

      
 

   
   
  

 
 

      
 

    
 

    
 

     
 
 

    
 

  
      

 

   
   

 
 

 
  

 
  
  

 

 

 

 

 

 

 

        
     

      
      
      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 

   
    

    
   

  

       
      

 
   

     
   

       
 

 
    

    
     
  

      
 

   
   
  

 
 

      
 

    
 

    
 

     
 
 

    
 

  
      

 

   
   

 
 

 
  

 
  
  

 

 

 

 

 

 

 

        
     

      
      
      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 

   
    

    
   

  

       
      

 
   

     
   

       
 

 
    

    
     
  

      
 

   
   
  

 
 

      
 

    
 

    
 

     
 
 

    
 

  
      

 

   
   

 
 

 
  

 
  
  

E-Mail: sch
suchsdorf.d
Sprechzeit

Bankverbi
Gemeinde
Kirchenkre
IBAN DE 8
BIC GENO

 

 

 

 

 

 

 

        
     

      
      
      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 

   
    

    
   

  

       
      

 
   

     
   

       
 

 
    

    
     
  

      
 

   
   
  

 
 

      
 

    
 

    
 

     
 
 

    
 

  
      

 

   
   

 
 

 
  

 
  
  

hroeder-walkenhorst@kirche-
de
: Mo 9.00 - 12.00 Uhr

ndung – Spendenkonto der

is Altholstein / MCG
7 5206 0410 4306 4634 01

ODEF1EK1 (Evangelische Bank eG)
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Extra-Termine

Dienstag, 19.10. um 9.30 Uhr: Seniorenfrühs
Bitte anmelden, Kosten: 4,- !
Mittwoch, 20.10. um 15 Uhr Russische Freu
Donnerstag, 21.10. um 17 Uhr Informationsk
Donnerstag, 21.10. um 19 Uhr Frauengrupp  
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Elendsredder 69
24106 Kiel

 

Telefon 0431/33 52 36
Fax 0431/33 37 70

 

info@buessinger-elektro.de

Dr. Ann-Christin Weißleder
Rechtsanwältin

Eckernförder Straße 319 Tel. 0431/54 55 999
24119 Kronshagen Fax 0431/54 55 998
post@dr-weissleder.de www.dr-weissleder.de

Dr. Weißleder

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Tel.: 0431 / 16 07 37 48         Mobil 0176 / 61 34 95 28
Kopperpahler Allee 58          24119 Kronshagen

Malermeister
Daniel Schulz
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Wir feiern Gottesdienst  
Bitte Mund-Nasenschutz nicht vergessen! 
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt: 
in allen Kirchen auf 50 Personen.  
 
Gottesdienste 
Sonntag, 3. Oktober 
Osterkirche 
10.30 Uhr "Danke" 
Prädikantin i.A. Helga Rödger 
 
Sonntag, 10. Oktober 
Martinskirche 
10.30 Uhr "Oh, weh" 
Pastorin Aschoff 
 
Dienstag, 12. Oktober 
Urnenabschiedsraum Nordfriedhof 
11 Uhr Ordnungsamtsbestattungen 
Pastorin Aschoff 
 
Sonntag, 17. Oktober 
Osterkirche 
10.30 Uhr "Ehe die bösen Tage kommen..." 
Pastor Schwer 
 
Donnerstag, 21. Oktober  
Martinskirche 
18.30 Uhr Taizéandacht 
Pastorin Aschoff 
 
Sonntag, 24. Oktober 
Martinskirche 
10.30 Uhr "Nachfolge Jesu - was heißt das?" 
Pröpstin i.R. Dr. Schwinge 
 
Reformationstag, Sonntag, 31. Oktober 
Martinskirche 
10.30 Uhr "Hintertreppe zur Freiheit" 
Pastor Schwer 
 
Besondere Veranstaltungen 
Donnerstag, 7. Oktober 
Hinaus in die Ferne...nach Meldorf 
Weitere Informationen folgen 
 
Mittwoch, 13. Oktober 
Osterkirche 
18 Uhr Orgelandacht 
Werke von Johann-Sebastian Bach 
 
 
 

   
  

1       
     

      
 

        
S       
w   
 

    
h

  
 

       
E    
B     

   
 

    
  

C     
     

         
D        

         
  

  
        

 
    

I        

  
 

    
                                                                                            (mit Logo) 
 
 
 

    
B     

    
       

 
 

   
 

   
    

 
   

 
    

  
 

   
  

   
  

 
   

 
       
  

 
    

M  
   

  
 

   
 

        
    

 
    

 
     
  

 
  

   
     
   

 
   
 

   
    

 
 
 

Freitag, 29.Oktober  
Osterkirche  
19.30 Uhr Konzert mit Dilian Kushev 
„Die Goldene Stimme aus Bulgarien“ 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten 
 
Bitte informieren Sie sich auch in unseren  
Schaukästen oder auf unserer Homepage  
www.emmaus-kiel.de  
 
Impulse für Zuhause-Gottesdienste:  
https://www.emmaus-
kiel.de/kirchengemeinde/gottesdienste-fuer-
zuhause/  
 
Gerne nehmen wir Sie in unseren  
E-Mail-Verteiler auf.  
Bitte melden im Büro: 
kirchenbuero@emmaus-kiel.de   
 
Wir sind zu erreichen: 
Gemeindebüro  
Charles-Roß-Ring 118-120, 24106 Kiel 
Judith Bull und Andrea Steinert 
Mo., Mi. u. Do.: 9 - 10.30 Uhr,  
Di. u. Do.: 15 - 16.30 Uhr, 
Tel.: 3 05 33 10, Fax: 3 41 31 
Internet: www.emmaus-kiel.de 
E-Mail: kirchenbuero@emmaus-kiel.de 
Pastorin Birgit Aschoff, Tel.: 3 05 32 00 
 
Spendenkonto Evangelische Bank  
IBAN DE36 5206 0410 2206 4634 01 

Evangelisch-Lutherische

Gemeinde
an der Martinskirche
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Katholische Pfarrei 
Franz von Assisi 
Gemeinde St. Bonifatius 
Kronshagen und Kiel-Suchsdorf, 
Wildhof 9, 24119 Kronshagen 
Tel/Fax: (0431) 58 13 01  

Oktober  2021  
Die durch CORONA-bedingten Maßnahmen, 
die bei der Teilnahme an einem Gottesdienst 
zu berücksichtigen sind, haben sich wie folgt 
geändert: 
Es gilt die 3 G-Regelung. Das bedeutet, dass an 
unseren Gottesdiensten ausschließlich geimpfte, 
genesene und getestete Personen teilnehmen 
können. Bei einem Gottesdienstbesuch ist daher 
beim Einlass unaufgefordert der entsprechende 
Nachweis den Ordnern vorzulegen. Ohne einen 
solchen Nachweis ist ein Gottesdienstbesuch 
leider nicht möglich. 
Die Maskenpflicht entfällt, das Singen ist wieder 
erlaubt. Bitte bringen Sie dazu ggfs. ihr eigenes 
Gotteslob mit.  
Gottesdienste: 
Mi 13.10. 17:30 Uhr 
Sa 16.10. 18:30 Uhr 
Mi 20.10. 17:30 Uhr 
Mi 27.10. 17:30 Uhr 
Sa 30.10. 18:30 Uhr  
Mi 10.11. 17:30 Uhr 
Sa 30.11. 18:30 Uhr 
Mi 17.11. 17:30 Uhr 
Mi 24.11. 17:30 Uhr 
 
Spanische Gemeinde: 
Sa 23.10. 17:00 Uhr 
 
Gottesdienstangebote für Messen in anderen 
Kirchen unserer Pfarrei   können auf der Inter-
netseite der Pfarrei Franz-von-Assisi unter 
www.katholisch-in-kiel.de/gottesdienste ein-
gesehen werden. 
 

 

 
 
 
 

  
 
      KANZLEI AM RUNGHOLTPLATZ 
RECHTSANWALT STEPHAN HOFMANN 
         Fachanwalt für Arbeitsrecht 
 
Rungholtplatz 5   Tel:      0431 - 9088421 
24107 Kiel           Fax:     0431 - 9088422 
Mail: hofmann-kiel@t-online.de 
 
Ihr Rechtsanwalt auch im Zivil-, 
Strassenverkehrs- und Vereinsrecht  
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INSTALLATEUR UND HEIZUNGSBAUMEISTER
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Tel.: 0431 - 24 78 48 36 Handy: 0172 - 450 79 81
Fax: 0431 - 39 90 88 43 eMail: j.gebert@arcor.de

����
�
�����	���	�����

Gut Schwartenbek 1 · 24107 Kiel

Lebendiger Adventskalender  2021 
Gute - Nachricht! 
Wer Lust hat, eine Gute - Nachricht  mit uns zu 
teilen, der kann damit eine Tür / ein Fenster im 
Dezember gestalten.  
Diese Nachricht sollte gern über die ganze 
Adventszeit sichtbar sein. 
Vielleicht gibt es sogar die Möglichkeit, am Tag 
selbst draußen um 17:30 Uhr mit Nachbarn - auf 
Abstand - zusammen zu kommen (je nach 
aktueller Verordnung). 
Anmeldung gern bis zum 19.10.2021 unter: 
https://terminplaner4.dfn.de/7iZhKIMbAbVwN571 
Passwort: Such07* 
oder direkt über mich: Sonja D. Heise 
heise@endime.de   !   0177-4674820 
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Können Sie es rie-
chen? Der Duft von 
Zwiebelkuchen und 
Federweißer streicht 
durchs Haus – herr-
lich!  
Widmen wir uns heute 
doch einmal diesem 

Gericht, das auch Freunden bei einem gemütli-
chen Abend gut schmeckt. 
 
Schwäbischer Zwiebelkuchen  
Hefeteig: 380 g Mehl, 1 Prise Salz, 1 Prise Zu-
cker, 1 Pck. Trockenhefe, 200 ml lauwarmes 
Wasser, 50 g Butter 
Füllung: 800 g Gemüsezwiebeln, 150 g Speck-
würfel, 2 EL Sonnenblumenöl, 2 Eier, 200 g Sah-
ne, 1 Prise Salz und Pfeffer, 1 Prise Muskat, 200 
g geriebener Käse 
Für den Hefeteig Mehl, Salz und Zucker mitei-
nander vermischen. Mit den Händen eine Mulde 
in der Mehlmischung bilden, Trockenhefe hinein-
streuen. Lauwarmes Wasser darüber gießen und 
Butter hinzufügen. Alles mind. 5 Min. miteinander 
verkneten. Teig abgedeckt an einem warmen Ort 
ca. 30 Min. gehen lassen. 
Währenddessen für den Belag Zwiebeln schälen 
und fein hacken. Zwiebeln zusammen mit den 
Speckwürfeln und Öl in einer Pfanne andünsten 
bis die Zwiebeln glasig werden.  Eier und Sahne 
miteinander verquirlen und mit Salz, Pfeffer und 
Muskat würzen. 
Springform (Ø 26 cm) gut einfetten. Teig auf der 
Arbeitsfläche nochmal durchkneten, dann in die 
Springform geben und einen Rand hochdrücken. 
Ofen auf 200 Grad Ober-/ Unterhitze (Umluft: 
180 Grad) vorheizen. Zwiebeln in die Eier-
Sahne-Mischung geben und unterheben. 100 g 
Käse ebenfalls unterheben. Masse auf den Teig 
geben und glatt streichen. Mit restlichem Käse 
bedecken. Zwiebelkuchen im vorgeheizten Ofen 
ca. 30 Min. goldbraun backen. Direkt servieren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vegetarischer Zwiebelkuchen 
Mürbeteig: 300 g Weizenmehl, 150 g weiche But-
ter, ! TL Salz, 1 Ei, Fett für die Form 
Für den Boden aus Mehl, Butter, Salz und Ei ei-
nen glatten Mürbeteig herstellen. Eine Spring-
form (Ø 26 cm) fetten. Teig in die Form legen. 
Fest in die Form drücken und am Rand den Teig 
etwa zu 2/3 hochziehen. Mit einer Gabel mehr-
mals einstechen. Bis zur weiteren Verwendung 
kühlen. 
Füllung: 1 kg Gemüsezwiebel, 1 EL, Butter, 5 Ei-
er, 400 g Schmand, 1 Prise Muskatnuss, 1 Prise 
Salz und Pfeffer, etwas frischer Schnittlauch 
Für die Zwiebelmasse Zwiebeln schälen und 
würfeln. Mit Butter in einer beschichteten Pfanne 
etwa 10 Minuten weich dünsten. Immer mal wie-
der umrühren. Etwas abkühlen lassen. Backofen 
auf 180 Grad Umluft vorheizen.  
Eier mit Schmand verrühren und mit Muskatnuss, 
Salz und Pfeffer kräftig würzen. Zwiebeln zur Ei-
ermasse geben, verrühren und auf den Mürbe-
teigboden geben. Im vorgeheizten Backofen et-
wa 45 Minuten goldgelb backen. 
Nach etwa 30 Minuten bei Bedarf mit Backpapier 
abdecken. Vor dem Servieren mit geschnittenem 
Schnittlauch bestreuen.  
 
Dazu ist natürlich ein guter Federweißer Pflicht!  
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Sozialverband Deutschland 
Aus dem Ortsverband Suchsdorf                                                                                  

Termine – Termine – Termine – Termine 
Termine im Oktober 

Treffen der Frauengruppe am Mittwoch, den   
13. Oktober 2021, von 15 – 18 Uhr im Restaurant 
Margaretental.   

Die Frauengruppe trifft sich regelmäßig jeden 
zweiten Mittwoch im Monat. Alle Frauen, auch 
Nichtmitglieder, sind herzlich eingeladen. 

Treffen der Männergruppe am Dienstag, den    
19. Oktober 2021, von 17 – 19 Uhr in der Sport- 
und Vereinsgaststätte des SSV im Steenbeker 
Weg 24.   

Unsere Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, den 1. Oktober 2021, um 15 Uhr, statt. 
Treffpunkt ist die Sport- und Vereinsgaststätte des 
SSV im Steenbeker Weg 24.   

Vorschau November 

Das Treffen der Frauengruppe findet am 
Mittwoch, den 10. November 2021, um 15 Uhr 
statt. Die Männergruppe trifft sich am                   
2. November 2021, ab 17 Uhr.  

SoVD Suchsdorf kämpft gegen soziale 
Kälte und Armutsgefährdung 
Kurz vor der Bundestagswahl informierte der 
SoVD Suchsdorf mit einer Infostandaktion beim 
EDEKA über das Risiko der Armutsgefährdung 
durch wachsende soziale Ungleichheiten. „Wir 
helfen dort, wo Hilfe benötigt wird“ erklärt Wilfried 

Maringer, 1. Vorsitzender des SoVD Suchsdorf. 
„Und jetzt, kurz vor der Wahl, ist es notwendig, die 
Gesellschaft und auch die Parteien auf die 
wachsende soziale Kälte durch soziale 
Ungleichheiten und Ungerechtigkeiten 
aufmerksam zu machen und zu zeigen, dass wir  
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diesen Zustand nicht länger hinnehmen 
werden“ erklärte Maringer. Mit der Aktion hatte der 
Ortsverband auf die unterschiedlichen 
Armutsfaktoren von Betroffenen aufmerksam 
gemacht.   
Endlich (Wieder-) Treffen möglich  
Es war für alle eine große Erleichterung und 
Freude, sich wieder gemeinsam in gemütlicher 
Runde zu treffen. Nach herzlicher Begrüßung und 
Berichten wurden gleich Pläne für gemeinsame 
Spiele, Ausflüge und Veranstaltungen gemacht.  
Herzliche Grüße und Gesundheit wünschen  
Wilfried Maringer, 1. Vorsitzender, 0431 / 528 756                
Andreas Arend, Vorstand, 0160 / 613 17 00 
https://www.sovd-kiel.de/unsere-
ortsverbaende/kiel-suchsdorf 

Alexander Grass
Fach- und Handwerksbetrieb

Rollladen Markisen Antriebstechnik
Jalousien Plissee Rollo Sonnenschutz
24107 Kiel-Suchsdorf Tel.: 0431 3200959

www.grass-rollladen-jalousienbau.de

Burghard GmbH Dachdeckermeisterbetrieb
Volbehrstr. 22 • 24119 Kronshagen • Tel.: 04 31-58 89 02 • Fax: 5801832

e-mail: dach@burghard-gmbh.de - www.burghard-gmbh.de

Steildach • Flachdach
Sturmschadenbeseitigung
Außenwandbekleidung • Dämmungen • Isolierungen
Dachfenster • Dachentwässerung
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``Ihr Elektriker für Suchsdorf``
RABEN U. KAFTAN ELEKTROTECHNIK GMBH
Klausdorfer Str. 113  -  24161 Kiel-Altenholz
Tel. 04 31 / 32 96 60  -  Fax 04 31 / 32 32 97

 

 
Neue Ernte: 
Suchsdorfer Blütenhonig, Familienimkerei Or-
thmann, Instagram: imkereisuchsdorf 
16,00!/Kilo, Tel.: 0178-6365292 
 
Willst du unser Putzengel sein?  
Unsere zwei kleinen Sonnenscheine spannen uns 
sehr ein, daher benötigen wir dringend Hilfe beim 
Putzen, einmal die Woche für 3h. 
Tel. 0160 5025314  
 
Meine Frau und ich suchen ein (Reihen-)Haus 
oder auch Wohnung zum Kauf. Gerne auch re-
novierungsbedürftig. Wir freuen uns, wenn Sie an 
uns denken :-) Tel. 0431-55699675 
 
Familie (5 Personen und ein Hund) sucht 
freundliche Putzhilfe für Reihenhaus in 
Klausbrook: 
2x pro Woche für je 2-3 h. Langfristige zuverläs-
sige Zusammenarbeit gewünscht.  
Tel. 0160 720 63 43 _____________________________________ 
Drucker-Patronen Canon Pixma für 5 !/Stck. 
abzugeben. 3x 510 schwarz und 1x 511 bunt 
Tel. 31 31 82  
Haushaltshilfe in Suchsdorf für  2,5 – 3 Std. 
wöchentl. gesucht. Tel.  0431 / 800 1551  
Auf der Suche nach einem Zuhause! Wir sind 
eine junge, bald vierköpfige Familie und su-
chen ein Eigenheim in Suchsdorf. Sie oder Be-
kannte von Ihnen verkaufen ein Haus? Geben 
Sie uns bitte Bescheid: 
Familie Braun , 0174 – 9823 187  
Wir, Ehepaar mit Hund, suchen Perle (Reini-
gungskraft) für unser Einfamilienhaus auf der 
Basis eines angemeldeten Mini-Jobs. Ein 
Händchen für unseren Hund wünschen wir uns 
ebenso wie eine zuverlässige und vertrauens-
volle Zusammenarbeit.  Aufwand: 2-3 Std./Wo. 
Kontakt gern tel. ab 16 Uhr unter 0431 83267  
Freundliche 4-köpfige Familie sucht Haus-
haltshilfe für Einfamilienhaus in Suchsdorf. 
Gerne einmal wöchentl. vormittags für 3-4 
Stunden  Handy: 0152 31 88 20 31 
_____________________________________ 
Kleinanzeigen (bitte nicht länger als 5 Zeilen) 
schriftlich bei einem Redaktionsmitglied (s. Im-
pressum S. 2) abgeben. Wir erbitten dafür ei-
nen kleinen Beitrag (ab 5 Euro)! 
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Nach zahlreichen Lockerungen der Corona 
Regelungen auch bei den Feuerwehren 
befinden sich die Einsatz- und Jugend-
abteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Suchsdorf seit Anfang Juni wieder nahezu im 
Normalzustand. Zwar gilt weiterhin die Pflicht 
zum Abstand halten und auch die Alltags-
maske gehört vielfach immer noch dazu, doch 
zumindest was die Zahl der Teilnehmenden 
angeht gibt es keine Beschränkungen mehr.  
Leider ist noch unklar, wie es mit den 
traditionellen Veranstaltungen weitergehen 
wird, z. B. ob ein Laternenumzug stattfinden 
kann – möglicherweise wird es hier sehr 
spontan zu einer positiven Entscheidung 
kommen. In diesem Falle wird die Freiwillige 
Feuerwehr über die sozialen Medien und 
reichlich Plakate im Stadtteil darauf 
hinweisen. 
Bei zahlreichen großen und kleinen Einsätzen 
waren die Frauen und Männer der Einsatz-
abteilung in den letzten Monaten im Einsatz. 
Größter Einsatz war dabei ein Großbrand im 
Gewerbegebiet Wellsee, bei dem die gesamte 
Kieler Feuerwehr gefordert war. Auch die 
Wehr aus Suchsdorf. 
Nach der schweren Hochwasserkatastrophe 
in Rheinland- Pfalz entsendete das Land 
Schleswig- Holstein Einheiten des 
Katastrophenschutzes zum Hilfseinsatz in das 
schwer betroffene Ahrtal. Aus Kiel nahmen 
neben Helferinnen und Helfern einer 
Sanitätseinheit auch Führungskräfte der 
Berufs- und Freiwilligen Feuerwehr an diesem 
Einsatz teil. Der Ortswehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr Suchsdorf, Ralf 
Hartwig, zählte zu diesen Helfern und 
unterstütze eine Woche lang die Einsatz-
leitung im Schadensgebiet. 

 

Passen Sie weiterhin auf sich auf – wir hoffen  
auf ein baldiges Wiedersehen – vielleicht 
zu einen „etwas spontanen“ Laternenumzug. 
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Suchsdorf 
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Liebe Ratefüchse! 
 
Das Lösungswort hieß: WINDRAD 
Hier kommt ein neues Rätsel, viel Spaß! 
 
1.  Holzblasinstrument 
2.  Sportler, Wettkämpfer 
3.  Schiffstagebuch 
4. höckerloses Kamel Südamerikas 
5.  Segelschiff mit 2 oder 3 Masten 
6.  beliebter Speisepilz 
7.  tropischer Orkan 
8.  Ureinwohner Amerikas 
9.  adliger Berufskrieger im Mittelalter 
10. der zwölfte Teil eines Jahres 
 
a – ath – buch – cham – di – flö – hur – in – kan –  
la – let – log – ma – mo – nat – ner – ner . non –  
pig – ri – rt – scho – te – ter 
 
 
Ratet die Begriffe. Die Anfangsbuchstaben, von 
oben nach unten gelesen, ergeben das gesuchte  
Die Anfangsbuchstaben, von oben nach unten 
gelesen, ergeben das gesuchte Lösungswort, das 
wir im nächsten SUCHSDORFER verraten. 
 
 
 
 

      
      

 
 

        
 
 

Kinderrateecke

Leserbrief

garten- und l andschaftsbau
dirk christian schröder
düsternbrook 8,  24211 rastorf

telefon: 04384 16 52 
schroeder-gartengestaltung.de

Dirk Christian Schröder
Garten- und Landscha�sbau

 

 

 

 

 

Mit Interesse habe ich den Artikel zum Thema 
Mobilitätsstation gelesen. Diese konnte wohl 
wirklich nur vom Schreibtisch aus geplant worden 
sein und damit total an der Realität und dem Be-
darf vorbei. Die Station wäre viel sinnvoller für 
den Suchsdorfer Bahnhof gewesen, denn dort 
gibt es wirklich Pendler und der Bedarf an Stell-
plätzen für Fahrräder ist groß. Aus der Not wer-
den die Räder an Zäune und Laternen ange-
schlossen, da auch Fahrradleichen die Stell-
plätze reduzieren. 
Vielleicht kann das im Ortsbeirat mal erörtert 
werden. 
Susanne Kabke 
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Stadtteilbücherei Suchsdorf 
Amrumring 2 
24107 Kiel      Tel. 31 36 10 
 
Montag 14 – 18 Uhr 
Dienstag 9 – 12 und 14 – 17 Uhr 
Donnerstag 10 – 12 und 14 – 18 Uhr       
 

• Zugang nur mit medizinischer oder FFP-
Maske 

• Registrierung der Kontaktdaten 
 

Neue Romane und Krimis   
Katie Fforde: Rosenblütensommer 
Caro nimmt die Stelle einer Gesellschafterin für den 
älteren Sir Munro auf. Der hat einen Sohn namens 
Alec - mit dem Caro vor Jahren eine heiße Affäre hat-
te! Erneut knistert es! 
Michael Tsokos: Kaltes Land (Thriller) 
Die Berliner Rechtsmedizinerin Sabine Yao wird von 
der Nachricht geschockt, dass ihre Tante Johanna 
aus Kiel ermordet wurde. Warum diese eigenbrötleri-
sche alte Frau? Sabine stellt fest, dass sie ihre Tante 
nicht sehr gut gekannt hat und gerät selbst in Gefahr. 
Wolf Serno: Liebe in dunkler Zeit 
Auch die tapferen Bewohner der Elbstraßenvilla müs-
sen von 1934 bis zum Kriegsende schwere Zeiten 
durchstehen. Doch die Augenärztin Florence lässt 
sich nicht unterkriegen und kämpft zusammen mit 
ihrer großen Liebe Aron gegen die immer mächtiger 
werdenden Nazis. 
Guillaume Musso: Eine Geschichte, die uns ver-
bindet Das Kind der Schriftstellerin Flora verschwin-
det spurlos aus ihrer Wohnung in Brooklyn. Der nicht 
enden wollende Schmerz über diesen Verlust treibt 
Flora eines Tages auf das Dach ihres Hochhauses. 
Der in Paris lebende Autor Romain könnte seine 
Hauptfigur retten, müsste dafür aber alles riskieren. 
Clara Langenbach: Zeit für Träume 
Emma will ihren Traum vom Studium verwirklichen, 
wird aber 1905 an der Uni in Straßburg abgelehnt. 
Carl träumt davon, eine Senffabrik zu gründen. In ih-
rer Heimatstadt Metz lernen sie sich und ihre Träume 
kennen ... "Die Senfblütensaga", Band 1 
Frank Goldammer: Verlorene Engel (Krimi) 
1956 werden in Dresden wiederholt Frauen brutal 
vergewaltigt. Als eine weitere tote Frau an der Elbe 
gefunden wird, werden in der Bevölkerung die Rufe 
nach Selbstjustiz laut. Kommissar Max Heller und sein 
Team ermitteln unter Hochdruck! 
Emma Jacobsen: Die Inselhebamme 
Nela, 36, Hebamme einer Münchner Klinik, kehrt für 
eine Auszeit in ihr Elternhaus auf Norderney zurück. 
Hier entsteht schnell die Idee vom eigenen Geburts-
haus auf der Insel. 
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Yvonne Jensen: Das Atelier am Meer 
Simones Großvater hatte schon vor der Geburt seiner 
Tochter die Großmutter verlassen. Als Simone beim 
Umzug ihrer Großmutter ins Seniorenheim in einem 
alten Familienalbum blättert, erkennt sie auf einem 
Foto den berühmten Maler und Künstler Harry Behn-
cke. Ist er ihr Großvater? 
Katja Lund: Wattenmeermord (Krimi) 
Die alte Rieke Folkert entdeckt, dass auf dem Pell-
wormer Deich ein Mann seit Stunden auf einer Bank 
sitzt. Der Arzt i.R. Jens Hofmann wurde erstochen. 
Laura, die Frau des Inselpolizisten Jan Benden und 
ehemalige Kriminalkommissarin, ermittelt leiden-
schaftlich. 
Heidi Perks: Die Tote (Psychothriller) 
Vor 25 Jahren reiste die damals 11-jährige Stella mit 
ihrer Familie überstürzt aus Evergreen ab, ihrer Hei-
matinsel. Nun wird bekannt, dass dort im ehemaligen 
Hausgarten ein Skelett gefunden wurde. Als Stellas 
autistischer Bruder verhaftet wird, kehrt sie zurück - 
auf der Suche nach der Wahrheit. 
Karen Rose: Dornenpakt (Thriller) 
Der taubstumme Michael versucht, seinen kleinen 
Bruder Joshua vor seinem gewalttätigen, pädophilen 
Stiefvater John zu beschützen. Nur Joshuas Fußball-
trainer interessiert sich für das Schicksal der Kinder 
und bringt sie zu der Ärztin Dr. Dani Novak. 
Nora Elias: Das Erbe der Schwestern 
Das Erbe ihres Vaters, eine hoch verschuldete Apo-
theke, führt zum Streit zwischen den Halbschwestern 
Helena und Charlotte Rosenberg. Besonders die ge-
fragten Kosmetika, die Helena selbst herstellt, sind 
Charlotte ein Dorn im Auge... 
 
Stadtteilbürgeramt Suchsdorf 
Amrumring 2 (in der Stadtteilbücherei) 
 
Dienstag 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 

 
• Nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter 

Tel. 0431/901-904 oder unter 
www.kiel.de/terminvereinbarung.  

• Zahlung anfallender Gebühren ausschließlich 
mit Bankkarte  

Dienstleistungen: 
• Beantragung von Personalausweisen, Reise-

pässen sowie vorläufigen Ausweisdokumenten 
• Beantragung von Führungszeugnissen 
• Bearbeitungen von Anmeldungen, Ummeldun-

gen innerhalb Kiels, Abmeldungen ins Ausland 
• Ausstellung von Meldebescheinigungen, Auf-

enthaltsbescheinigungen sowie Lebensbe-
scheinigungen für Rentenzwecke 

• Änderungen des Kfz-Scheines bei Umzügen 
innerhalb Kiels 

• Ausstellung von Untersuchungsberechti-
gungsscheinen nach dem Jugendarbeits-
schutzgesetz 

• Ausgabe von Fischereimarken (keine Ausstel-
lung des Fischerei-Scheines) 

      


